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sicherheit als managementaufgabe 
österreichische heeresreform im internationalen kontext 
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Die Reform des österreichischen Bundesheeres bedeutet eine gewaltige Managementaufgabe. Eingebettet in 
das Gefüge internationaler Organisationen und Abkommen (UN, EU, OSZE, NATO, Petersberger Beschlüsse 
etc.), beruht die Landesverteidigung u.a. auf dem solidarischen Beitrag der internationalen Staatengemeinschaft 
(z.B. UN-Einsätze, Hilfseinsätze etc.). Derzeit ist das ÖBH an 13 Einsatzorten weltweit aktiv. 

Die Heeresreform hat – abgesehen von der klassischen militärischen Landesverteidi-
gung (Grenzen, Territorium, Luftraum etc.) – Erfordernisse der Gemeinsamen Euro-
päischen Außen- und Sicherheitspolitik (Friedenssicherung, humanitäre Aufgaben), 
Assistenzleistungen für das Innenministerium (Grenzschutz, EU-Vorsitz etc.), Hilfe 
bei Elementarereignissen (Naturkatastrophen, nukleare Störfälle etc.) sowie die stra-
tegische Früherkennung und Beurteilung (geheimdienstliche Tätigkeit) zu umfassen.  

Vom gewaltigen Reformvorhaben ist unter anderem die Neudefinition der Mobilmachungsstärke (-50%), die 
Schaffung neuer Führungs- und Kommunikationsstrukturen, die Anschaffung und Installierung neuartiger Waf-
fen- und Sicherheitssysteme, eine völlig veränderte Logistik (z.B. Auslandseinsätze) und nicht zuletzt eine 
grundlegende Neudefinition des Liegenschaftsbestands (z.B. Kasernen) betroffen. 
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